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Freitag, den 17. Dezember 1909: Abonnements.

Husarenfieber.

Lustspiel in 4 Akten von Gustav Kadelburg und Eichard Hkowronnek.
Regie: Arthur Holz.

Personen:
Freiherr v. Elllerbeck,Oberst
Waacknitz, Oberleutnant
Hans v. Kehrberg, Leutnant
Dietz von Brentei dorpf,

Leutnant ....
Orff, Leutnant
Rhena, Leutnant
Kern, Leutnant .
von Tieffenstein, Leutnant
Ramnüngen, Fähnrich
Krause, Wachtmeister
Kellermann. Ordonnanz .
Heinrich Lambrecht, Fabrik¬

besitzer ...
Clara, sein Frau .
Rose, ihre Stieftochter
Marianne von Fahrenholz, geb.
Lambrecht.....
August Nippes, Fabrikbesitzer

Franz Bverth
Richard Feist
Walter Steinbeck

Eugen Burg
Herbert Hübner
Fritz Reiff
Karl Thumser
Paul Wiegner
Reinhard Brück
Theodor Kigler
Alfred Breiderhoff

Walter Dworkowski
Käthe Schrötter
Else Hermann

Elsa Valery
Heinrich Matthaes

Lina, seine Frau
Erika, ihre Tochter .
Bröckmann, Stadtrat
Frau Bröckmann
Lotte, ihre Tochter .
Suna, Stadtverordnetenvor¬

steher
Frau Suna ....
Fränze Köttgen, ihre Nichte

Minna iCk l in Diensten
Sophie 1 bei Lambrecht

Johanna Platt
Emilia Unda
Hermann Stolle
Josefa Stein
Henny Herz

Paul Henckels
Elsa Dalands
Eva Seebeig
Hans Battige
Irma Römer
Else Back

Husarenoffiziere. Ordonnanz. Ballgäste.
Ort der Handlung: Im 1. Akte Jackschewo, ein

Kirchdorf an der russischen Grenze, in den folgen¬
den Akten Kirchhain, eine mitteldeutsche Fabrikstadt.

Nach dem 2. Akte 15 Minuten Paus? Vor der Pause fällt der Hauptvorhang.

Beginn der Vorstellung 8 Uhr. KassenöfFn. 7 Uhr. Ende 3/JO Uhr. Einlass 7'/ 2 Uhr.

Samstag, den 18. Dezember 1909:

Die Kreuzelschreiber,

Bauernkomödie mit Gesang in 3 Akten von Ludwig Anzengruber.

Sonntag, den 19. Dezember 1909:
Vormittags 11 J /2 Uhr: Dichter- und Tondichter-Matinee: Deutsche Weihnachten.
Nachmittags 3 l / 2 Uhr, zu kleinen Preisen: Märchen Vorstellung

Abends 7 l/8 Uhr:

Revolutionshochzeit.

Schauspiel in 3 Aufzügen von Sophus Michaelis.

Weihnachtsbons,
Der Verkauf der Weihnachtsbons für Logen, Parkett und II. Rang Balkon, die zum Besuch
von drei beliebigen klassischen und modernen Vorstellungen bis zum 9. Februar 1910 (mit

Ausnahme der Sonn- und Feiertage) berechtigen, hat begonnen.
Preise der Bons.

Logen u, I. Parkett ....
II. Parkett........
II. Rang Balkon......

Mark 9,00
„ 7,00
„ 4,70

einschliesslich der städtischen Billetsteuer und Garderobegebühr
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